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In wenigen Tagen geht das Jahr 
2024 zu Ende. Es ist wieder viel gesche-
hen und manches hat sich verändert.

So konnten wir mit dem Start der 
Krabbelstube ein noch besseres Kin-
derbetreuungsangebot zur Verfügung 
stellen. 

Das kommende Jahr wird unter 
anderem ein Gedenkjahr an 80 Jahre 
Frieden und 70 Jahre Freiheit. Gerade 
in der derzeit angespannten Situation 
ein wichtiger und großer Wert.

Abschließend danke ich euch liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger für das gute Miteinander, 
den Organisationen und Vereinen für 
ihre engagierte Arbeit. 

Im Namen des Gemeinderates so-
wie meiner Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wünsche ich euch alles Gute  
und ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2025 mit viel Zuversicht.

Euer Bürgermeister

Gesegnete Weihnachten und ein erfolgreiches 2025

Voranschlag 2025
Die finanziellen Belastungen für die 

Gemeinden in Österreich, die durch 
die hohen Kosten im Gesundheits- und 
Sozialbereich, den Personalaufwen-
dungen sowie durch die sinkenden 
Einnahmen aus dem Finanzausgleich 
entstehen, machen auch vor den Ge-
meindefinanzen in St. Peter nicht halt.

Aufgrund des angegebenen Be-
darfes werden nächstes Jahr vier 
Kindergartengruppen, eine davon 
alterserweitert, und eine Krabbelstu-
bengruppe betrieben. Insgesamt acht 
Pädagoginnen und sieben Assisten-
tinnen werden sich um das Wohl der 
rund 92 Kindergarten- bzw. Krabbel-
stubenkinder kümmern. 

Die nach wie vor hohen Annuitäten-
dienste belasten das Gemeindebud-
get zudem stark, was einen Haushalts-

ausgleich aus eigener Kraft unmöglich 
macht. Das Budget 2025 kann daher 
nur durch sogenannte Härteaus-
gleichsmittel des Landes OÖ ausge-
glichen erstellt werden. Ohne diese Fi-
nanzspritze würde beim Ergebnis der 
lfd. Geschäftstätigkeit ein Minus von 
453.000 Euro stehen. Die Gewährung 
dieser außerordentlichen Finanzmit-
tel ist an strenge Vorgaben geknüpft, 
die ausnahmslos einzuhalten sind. Das 
betrifft Sparmaßnahmen in allen Be-
reichen und das Ausschöpfen des Ein-
nahmenpotentials.

Das endgültige Ergebnis der lau-
fenden Geschäftstätigkeit weist im 
Voranschlag 2025 bei Einzahlungen 
und Auszahlungen von 5.246.700 Euro 
eine „Schwarze Null“ aus. 

Fortsetzung auf Seite 2

Aus dem Gemeinderat...



Geschenkidee Petringer 
oder RegionTaler!
Noch auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk? Der 
Petringer oder der RegionTaler sind 
dafür das ideale Geschenk. 
Der Petringer dient als Zahlung-
mittel bei zahlreichen Betrieben in  
St. Peter und macht dazu auch äu-
ßerlich einen guten Eindruck. Erhält-
lich sind die Münzen am Gemein-
deamt, bei der Trafik Kapfer und bei 
der Raiffeisenbank St. Peter.
Der RegionTaler bietet mit über 130 
Mitgliedsbetrieben eine breite Palet-
te an Möglichkeiten für den Einkauf 
in der Region. Er kann als Geschenk-
gutschein in allen Raiffeisenbanken 
der sieben teilnehmenden Gemein-
den gekauft werden.

Christbaumspende für 
Marktplatz und Weihnachts-
markt
Dieses Jahr kommt der wunderschö-
ne Weihnachtsbaum auf unserem 
Marktplatz von Familie Marianne 
und Kurt Winkler. Den Weihnachts-
baum für unseren Weihnachts-
markt hat Familie Birgit und Thomas 
Brandl gespendet. Im Namen der 
Marktgemeinde St. Peter bedankt 
sich Bgm. Pichler herzlich für die 
großzügigen Spenden.

Achtung: Geänderte Papier-
abfuhrtage im Dezember!
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage 
wird die Donnerstags-Tour auf Frei-
tag, 27.12.2024 verschoben und 
die Freitags-Tour wird auf Samstag 
28.12.2024 verschoben.

Schnupperticket
Die Marktgemeinde St. Peter bie-
tet auch im kommenden Jahr das 
Schnupperticket für Fahrten nach 
Linz an. 
Gerade in Zeiten der Klimakrise 
lohnt es sich oft, einen Blick auf die 
öffentlichen Nahverkehrsmittel zu 
richten. Am Gemeindeamt steht 
dazu ein Schnupperticket für die 
Strecke St. Peter - Linz (inkl. Kernzo-
ne) zur Verfügung. 
Das Ticket kann tageweise für 9,00 € 
ausgeliehen werden. 
Zur besseren Koordination der Ti-
cketvergabe gibt es eine Anmel-
depflicht bzw. eine Reservierungs-
liste. Dafür bitte telefonisch unter 
07282/8055 beim Marktgemeinde-
amt melden.

Dies und Das Aus dem Gemeinderat....

Unter dem Motto „Topothek – die 
positive Entwicklung von St. Peter…“ 
findet heuer bereits zum fünften Mal 
der Neujahrsempfang am Samstag,  
11. Jänner 2025, um 19:30 Uhr, im GH 
Höller statt. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt diesmal die Chorge-
meinschaft St. Peter.

Der Neujahrsempfang bietet eine 
gute Möglichkeit verdiente Persönlich-
keiten aus den Vereinen vor den Vor-
hang zu holen und zu ehren. Gemäß 
dem Motto „Topothek – die positive 
Entwicklung von St. Peter…“ werden 
Bilder und Videos aus der Vergangen-
heit gezeigt. Bürgermeister Pichler gibt 
einen Rückblick über das vergangene 
Jahr und einen kurzen Ausblick ins 
neue Jahr. 

Eine der Haupteinnahmequellen 
sind die Ertragsanteile des Bundes, die 
aufgrund der gesamtwirtschaftlichen 
Situation nicht mehr in dem Ausmaß 
steigen wie in den vergangenen Jah-
ren. Die Ertragsanteile (Bundessteu-
ern, die anteilsmäßig auf Land und Ge-
meinden verteilt werden) steigen nur 
dank des Bevölkerungszuswachses 
nominell um 33.100 Euro (+ 1,84 %) 
auf 1.827.700 Euro. Die zweitgrößte 
Einnahmequelle sind die Gemeinde-
abgaben wie Kommunalsteuer bzw. 
Grundsteuer A und B, etc., die kontinu-
ierlich steigen.

Neubau Krabbelstubengebäude
Das Land Oö hat den Bedarf für zwei 

Krabbelstuben bestätigt. Daher wird 
nächstes Jahr aller Voraussicht nach 
mit der Errichtung eines zweigrup-
pigen Krabbelstubengebäudes am 
westlichen Ende des Volksschulturn-
platzes begonnen. Die erste Kosten-
schätzung beläuft sich auf rund 1,2 
Mio. Euro.

Friedhofanierung
Im Frühjahr 2025 soll die General-

sanierung des Friedhofs in Angriff ge-
nommen werden. Dabei wird der Un-
terbau des gesamten Wegenetzes (ca. 
430 m²) erneuert und die Urnengräber 
neu gestaltet. Eine Gedenkstätte mit 
Platz für Sternenkinder wird von der 
Pfarre geschaffen. Zusätzlich werden 
Bänke zum Verweilen aufgestellt. Der 
Bereich rund um das Lagergebäude 
(Müll, Container, etc.) und die Was-
serabgabestellen werden ebenfalls sa-
niert. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 400.000 Euro, wobei die Gemeinde 
St. Peter 280.000 Euro (70 %) und die 
Pfarre 120.000 Euro übernimmt. Die 
Errichtung der Gedenkstätte mit dem 
Platz für Sternenkinder finanziert die 
Pfarre zur Gänze. Mit den teilweise zur 
Pfarre St. Peter gehörenden Gemein-
den wurde eine Vereinbarung über den 
zu leistenden Interessentenbeitrag ab-
geschlossen (Auberg € 9.400, St. Ulrich 
€ 2.500 und Neufelden € 2.400).

Neujahrsempfang

Die große Nachfrage nach Krabbelstubenplätzen erfordert die Errichtung eines neuen Krabbelstubengebäu-
des. Der erste Entwurfsplan des zweigruppigen Krabbelstubengebäudes am Volksschulturnplatz.



Ordination Dr. Schreiber
Die Arztpraxis Dr. Schreiber ist am 
24., 27. und 31. Dezember geschlos-
sen.

Freie Wohnungen in St. Peter 
am Wimberg
Derzeit gibt es zwei freie Mietwoh-
nungen in St. Peter am Wimberg.
Eine Wohnung in der Hansberg-
straße mit ca. 83 m2 und die zweite 
Wohnung am Pfarrerberg mit ca. 81 
m2.
Weitere Informationen zu den Woh-
nungen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.st-peter.at.

Bei konkretem Interesse kontaktie-
ren Sie bitte Frau Koblmüller unter 
07282/8055 oder gemeinde@st-pe-
ter.at.

OÖVV - Fahrpläne
Ab 15.12.2024 gelten die neuen 
Fahrpläne des OÖVV. Diese erhalten 
Sie entweder auf der Homepage des 
Verkehrsverbundes www.ooevv.at 
oder am Marktgemeindeamt.

Online Frauenberatung OÖ
Das Frauenreferat des Landes OÖ 
hat auf Initiative von Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin und Frau-
enlandesrätin Mag.a Christine Ha-
berlander die Onlineplattform für 
Frauen- und Mädchenberatung ein-
gerichtet. Diese ist vertraulich, rund 
um die Uhr erreichbar, anonym, da-
tensicher und kostenlos.

Die Online Frauenberatung OÖ 
bietet Beratung und Information 
bei Fragen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, alleinerziehend, 
Gewaltthemen und Anliegen aller 
Art für Frauen und Mädchen. Die 
Beratung ist kostenfrei und vertrau-
lich. „Wir kennen die Lebensreali-
täten von Frauen und Mädchen und 
verstehen, wie herausfordernd und 
belastend manche Situationen sein 
können“. Auch Familienangehöri-
ge oder Freundinnen, die sich Sor-
gen um jemanden machen, können 
eine Beratung in Anspruch nehmen. 
Einfach Kontakt aufnehmen unter 
www.frauenberatung-ooe.at.

Dies und Das 

Seit der Millenniumsparty im Jahr 
2000 findet alle fünf Jahre am Markt-
platz in St. Peter eine Silvesterparty 
statt. Heuer ist es endlich wieder so-
weit. 

Die Vereine von St. Peter laden herz-
lich zu diesem gemeinsamen Fest am 
31.12.2024, ab 21:00 Uhr, am Markt-
platz, ein. Zum Jahreswechsel gibt 
es wieder ein großes Feuerwerk zu 
bestaunen. Ein DJ sorgt den ganzen 
Abend für gehörige Partystimmung. 
Die Vereine von St. Peter kümmern sich 
um das leibliche Wohl. Wir bedanken 
uns jetzt schon bei den Marktplatzbe-
wohnern für das Verständnis, wenn es 
in der Silvesternacht etwas lauter wird. 

Auch für unsere Jüngsten ist zu Sil-
vester einiges geplant. Die Jungschar 
organisiert einen Kinderfackelzug 
Richtung Straußberg, Treffpunkt ist 
um 19:00 Uhr am Marktplatz. Am Ziel 
der Wanderung angekommen wird 
Kinderpunsch ausgeschenkt und ein 
kleines Feuerwerk abgeschossen.

Tanzen wir gemeinsam ins neue Jahr 
und stoßen wir auf ein erfolgreiches 
neues Jahr 2025 an. Prosit!

Mit acht Geehrten stellte der Bezirk 
Rohrbach die größte Delegation bei 
der letzten Verleihung der Rettungs-
dienstmedaillen im Landhaus. Eine sil-
berne und sieben bronzene Verdienst-
medaillen wurden von LH Stelzer und 
Vizepräsident Dr. Mayer an langjährige 
Mitarbeiter überreicht. Herr Hubert 
Pöchtrager aus St. Peter am Wimberg 
wurde für seinen 25-jährigen Einsatz 
im Rettungsdienst mit der silbernen 
Verdienstmedaille geehrt.

„Diese Medaillen sind ein sichtbares 
Zeichen für die nicht selbstverständ-
liche große Wertschätzung, die das 
Land Oberösterreich dem jahrzehnte-
langen, großteils ehrenamtlichen Ein-
satz zollt,“ so Mag. Valentin Pühringer.

Auch zwei Petringer Gemeinde- 
bürger wurden für ihr Engagement 
beim Blutspenden ausgezeichnet. 
Herr Harald Hauer und Herr Peter Knei-
dinger haben schon unglaubliche 50 
mal wertvolles Blut gespendet. 

Bürgermeister Pichler bedankt sich 
herzlich für das Engagement beim 
Roten Kreuz und die zahlreiche Teil-
nahme bei dieser wichtigen Blutspen-
deaktion. Gleichzeitig möchte er alle 
Gemeindebürger:innen einladen, bei 
den zukünftigen Blutspendeaktionen 
teilzunehmen, denn mit jeder Blut-
spende kann Leben gerettet werden.

Hubert Pöchtrager bei der Überreichung der sil-
bernen Verdienstmedaille von LH Stelzer und Dr. 
Mayr.

Silvesterparty am Marktplatz

Rettungsdienstmedaille und Blutspendeehrung an Petrin-
ger Gemeindebürger:innen

Harald Hauer bei der Überreichung der Urkunde.
Foto: Land OÖ/MM



Nächster Bauverhandlungs-
termin 
Am Dienstag, 04.02.2025 findet die 
nächste Bauverhandlung am Markt-
gemeindeamt St. Peter am Wimberg 
statt.

Dachverband Selbsthilfe OÖ
In Oberösterreich gibt es eine bunte 
Vielfalt an Selbsthilfegruppen.
Selbsthilfe vermittelt die Perspektive 
der Betroffenen: Sie lebt von ihren 
Mitgliedern und dem gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch. Die Gruppen 
leisten wertvolle Hilfe, damit die 
Menschen wieder Mut fassen, das 
Leben mit einer Erkrankung/Beein-
trächtigung so gut wie möglich zu 
bewältigen. 
Eine Selbsthilfegruppe ist eine hilf-
reiche Anlaufstelle: eine Plattform, 
auf der sich Gleichgesinnte finden, 
die miteinander reden, einander zu-
hören und die Probleme ihres Ge-
genübers ohne lange Erklärungen 
verstehen. Betroffene und Angehö-
rige sollten die Chance nutzen und 
sich einer Selbsthilfegruppe an-
schließen!
Der Dachverband Selbsthilfe OÖ un-
terstützt auch, wenn jemand eine 
neue Gruppe gründen möchte.
Die Mitgliedschaft im Dachverband 
ist für Selbsthilfegruppen/-vereine 
kostenlos.

Die Website www.selbsthilfe.ooe.at 
bietet aktuelle Informationen, einen 
Blog, Podcasts, Buchtipps, etc.

Der Gemeindekalender 2025

... wird in den näch-
sten Tagen von den 
G e m e i n d e r ä t e n 
zugestellt. Herz-
lichen Dank an die  
Sponsoren!
Durch ihre Unterstüt-
zung kommt der Ka-
lender gratis ins Haus.

Kurz notiert Neue Mitarbeiter 

Seit 1. Oktober 2024 dürfen wir Frau 
Hörezeder Birgit bei uns am Gemein-
deamt begrüßen. Sie unterstützt ab 
sofort die Kolleginnen und Kollegen in 
der Buchhaltung sowie im Bürgerser-
vice und der Postpartnerstelle.

Ebenso begrüßen wir Frau Angerer 
Sonja im Team unserer Kinderbil-
dungs- und betreuungseinrichtung. 
Sie verstärkt seit 01. Dezember 2024 
das Team in der Krabbelstube und wird 
auch immer wieder mal im Kindergar-
ten anzutreffen sein.

Die Seniorentagesbetreuung im 
Hansbergland gibt es nun schon seit 
fast 3 Jahren. Jeden Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag können dort 
ältere Menschen eine schöne Zeit mit-
einander verbringen.

Es wird geplaudert und gelacht und 
vor allem werden die körperlichen und 
geistigen Fähigkeiten trainiert, was 
sich wiederum positiv auf die Lebens-
qualität auswirkt.

Gerade mit zunehmendem Alter 
und einer damit einhergehenden Be-
treuungsbedürftigkeit werden häufig 
auch die sozialen Kontakte weniger. 
Diese gefühlte Einsamkeit wirkt sich 
wiederum negativ auf den Allgemein-
zustand aus und vor allem dementielle 
Erkrankungen werden begünstigt.

Beginnend mit dem Frühstück, wer-
den in der Seniorentagesbetreuung 
alle Mahlzeiten gemeinsam eingenom-
men und es ist allgemein bekannt, wie 
appetitanregend eine gesellige Runde 
bei Tisch sein kann.

Anita Leibetseder, die gute Seele 
der Tagesbetreuung und Mitarbeite-
rin der ARCUS Sozialnetzwerk gGmbH, 
bietet den Tagesgästen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit dem alle 
Sinne angeregt werden. Unterstützt 
wird Anita von einem mittlerweile 
über 20köpfigen Team an freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die nicht nur 
unterstützen, sondern sich auch selbst 
mit ihren Ideen und Fähigkeiten aktiv 
einbringen. So werden z.B. Strudel ge-
backen, Adventfeiern oder andere Fes-
te im Jahreskreis gestaltet und auch 
immer wieder Ausflüge gemacht.

Eine große Bereicherung für die Ta-
gesgäste sind die Kinder der Volksschu-
le und des Kindergartens St. Johan. Da 
sich die Seniorentagesbetreuung in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen 
Schulwartwohnung befindet, gibt es 
laufend Kontakt zwischen den Gene-
rationen. Immer wieder kommen die 
Schulkinder zu Besuch in die Tagesbe-
treuung um zu singen und  zu musi-
zieren. Damit der Besuch der Tagesbe-
treuung für alle Gäste leistbar ist, sind 
die Tarife je nach Einkommen sozial 
gestaffelt. Der laufende Betrieb wird 
u. a. durch Kostenbeiträge der betei-
ligten Gemeinden im Hansbergland, 
aber auch durch Spenden finanziert. 
Dankenswerterweise gibt es immer 
wieder Familien, die im Todesfall an-
statt Kranzspenden um Spenden für 
die Tagesbetreuung bitten.

Möchten auch Sie dieses tolle Pro-
jekt unterstützen, freut sich der Verein 
„Alt na(h) und“ auf Ihren Beitrag. Ob 
einmalig, monatlich oder jährlich, je-
der gespendete Euro ist wertvoll!

Raiffeisenbank Region Neufelden; 
IBAN: AT15 3430 0000 0084 0264 

Sonja Angerer unterstützt seit Dezember 
das Team der Krabbelstube.

Altna(h)und - Seniorenbetreuung im Hansbergland

Die Tagesgäste der Seniorentagesbetreuung beim 
Besuch den Nikolauses.

Birgit Hörezeder unterstützt das Team am 
Marktgemeindeamt.



Fischerkurse zur Erlangung 
einer Fischerkarte
Das Fischereirevier Rohrbach bietet 
folgende Kurse zur Erlangung einer 
Fischerkarte an:
Fischerhütte in Klaffer
Sa, 29.03.2025 von 09:00 - 14:00 Uhr
Sa, 12.04.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Gemeindeamt Altenfelden
Sa, 05.04.2025 von 09:00 - 14.00 Uhr
Sa, 19.04.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Gemeindeamt Altenfelden
Sa, 21.06.2025 von 09:00 - 14:00 Uhr
Sa, 05.07.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung ausschließlich per Mail 
an walterkoller@gmx.at.
Anmeldeschluss: 2 Tage vor Kursbe-
ginn.
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter http://www.lfvooe.at.

Marderbiss im Winter
Im Winter wird der Motorraum von 
Autos zum beliebten Zufluchtsort 
für Marder – Wärme und Schutz lo-
cken die Tiere an. Dies führt oft zu 
teuren Schäden, wenn sie Kabel 
oder Schläuche anknabbern, ins-
besondere in Pendlerfahrzeugen. 
Duftmarken, mit denen Marder ihr 
Revier markieren, verstärken das 
Problem, da andere Artgenossen da-
rauf aggressiv reagieren.
Doch was genau zieht die Tiere an, 
und wie kann man Schäden vorbeu-
gen?
Ultraschallgeräte, die hohe Fre-
quenzen aussenden, können hilf-
reich sein, da Marder diese als un-
angenehm empfinden und dadurch 
den Motorraum meiden. Zusätzlich 
kann ein Elektroschockgerät instal-
liert werden, das dem Tier einen 
leichten Schock verabreicht, wenn 
es den Motorraum betritt, was es 
zuverlässig abschreckt, ohne es zu 
verletzen. Eine weitere praktische 
Maßnahme ist das Auslegen eines 
Mardergitters oder Marderteppichs 
unter dem Motorbereich. Dieses 
spezielle Drahtgitter verhindert, 
dass Marder bequem zum Auto ge-
langen. Alternativ gibt es auch spe-
zielle Sprays und Geruchstoffe, die 
durch unangenehme Gerüche eine 
abschreckende Wirkung haben und 
häufig von Autohäusern oder Werk-
stätten angeboten werden.
Auf der Website von Jagd Österreich 
finden Sie weitere Einblicke in die 
Welt der heimischen Wildtiere und 
können sich über Marder und ande-
re Bewohner der Wälder und Städte 
informieren. www.ooelj-at

Kurz notiert

Pünktlich zu Beginn des Advents 
gab es für unsere Union ein verfrühtes 
Weihnachtsgeschenk. Die in die Jah-
re gekommene Ölheizung wurde von 
der Fa. Hauzenberger ausgemustert 
und das Clubhaus an das bestehen-
de Nahwärmenetz in St. Peter ange-
schlossen. Durch die Umrüstung auf 
den klimafreundlichen Nahwärme-
anschluss werden künftig zusätzlich 
auch Heizkosten eingespart. Die Union 
bedankt sich herzlich bei allen Helfern, 
die sie bei den anfallenden Arbeiten 
unterstützt haben.

Klimafreundliches Heizen im Union Clubhaus

Ab dem 1.12.2024 gilt in Oberösterrei-
ch das neue Hundehaltegesetz. Dieses 
schreibt folgendes vor:
Große Hunde: Alle ab dem 1.12.2024 
NEU angemeldeten Hunde, die ab 
dem vollendeten 12. Lebensmonat 
eine Widerristhöhe von 40 cm und/
oder ein Gewicht von 20 kg erreicht 
haben, müssen eine Alltagstauglich-
keitsprüfung ablegen. Nach Vollen-
dung des 8. Lebensjahres muss diese 
Prüfung nicht mehr absolviert werden.
Spezielle Rassen: Für Bullterrier, Ame-
rican Staffordshire Terrier, Staffordshire 
Bullterrier, Dogo Argentino, American 
Pit Bull Terrier und Tosa Inu muss un-
abhängig von Größe und Gewicht eine 
Alltagstauglichkeitsprüfung erbracht 
werden. Die oben genannten Rassen 
und deren Kreuzungen untereinan-
der müssen, wenn sie zum Stichtag 

(1.12.2024) das 8. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, die Alltagstaug-
lichkeitsprüfung in jedem Fall ablegen 
(auch bereits angemeldete Hunde).
Generell gelten für „Große Hunde“ und 
„Spezielle Hunde“ folgende Fristen:
•	 Mindestalter für die Prüfung ist das 

vollendete 12. Lebensmonat.
•	 Der Nachweis der absolvierten 

Prüfung muss spätesten 6 Monate 
nach Anmeldung des Hundes vor-
gelegt werden.

Hunde die bei der Anmeldung das 12. 
Lebensmonat noch nicht vollendet ha-
ben, müssen bis zum vollendeten 18. 
Lebensmonat die Prüfung absolvieren. 
Der gesetzlich verpflichtende Sach-
kundenachweis bleibt unverändert. 
Genauere Informationen unter 
www.rundumdenhund.at und am 
Marktgemeindeamt.

OÖ Hundehaltegesetz NEU 2024

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Gemeinde im kommenden Winter 
die Gehsteige und Gehwege im Orts-
gebiet nur nach Maßgabe der freien 
Kapazitäten und freiwillig streut und 
räumt.
Die Anrainerverpflichtung gemäß § 93 
Abs. 1 StVO ist daher aufrecht. § 93 Abs. 
1 StVO regelt, dass Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von un-
verbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, dafür 
zu sorgen haben, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert, so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.
Das Parken im Winter entlang von Sied-
lungsstraßen soll soweit als möglich 
vermieden werden, weil der Schnee-
pflug bei der Schneeräumung ein-
geschränkt ist und womöglich nicht 
mehr durchfahren kann.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Grundbesitzer, die jedes Jahr die 
Schneelagerplätze auf ihren Grundstü-
cken dulden. Im Namen der sportbe-
geisterten Bevölkerung auch ein auf-
richtiges DANKE für die Zustimmung 
zum Loipenspuren auf ihren Grund-
stücken.

Grabungsarbeiten zwischen der Stockschützenhalle 
und des Tennisplatzes.

Streu- und Räumpflicht von Gehsteigen im Ortsgebiet



Arbeitnehmer trifft Arbeit-
geber bei der OÖ Job Week
Die OÖ Job Week, von 31. März bis 
5. April 2025, die Berufsinfowoche 
Nr. 1, ist die zentrale Plattform, die 
Unternehmen und Arbeits- sowie 
Lehrstellensuchende zusammen-
bringt. Deren Ziel ist es, Arbeits-
plätze und Berufsmöglichkeiten in 
Oberösterreich sichtbar zu machen 
und den direkten Austausch zwi-
schen Betrieben und potenziellen 
Mitarbeitenden zu fördern. Durch 
vielfältige Angebote vor Ort können 
Berufe praxisnah erlebt werden und 
gleichzeitig haben Unternehmen 
die Möglichkeit, sich authentisch zu 
präsentieren. Detaillierte Informati-
onen sowie Anmeldung auf www.
jobweek.at.

Tag der offenen Tür
bbs Rohrbach
Freitag, 17. Jänner 2025, von 13.30 - 
15.30 Uhr
Samstag, 18. Jänner 2025, von 8:30 - 
11:30 Uhr
HTL Neufelden
Freitag, 10. Jänner 2025, von 13:00 - 
16:00  Uhr
Technische Fachschule Haslach
Schnuppertag für IT am 14. Jänner 
2025, ab 13:00 Uhr
Schnuppertag für ME am 05. Febru-
ar 2025, ab 13:00 Uhr
Schule für Gesundheits- und Kran-
kenpflege Rohrbach
Freitag, 31. Jänner 2025, von 10:00 - 
14:00 Uhr
www.ooeg.at/pflegeausbildung

OÖ Familienkarte
Die OÖ Familienkarte bringt wieder 
jede Menge Vorteile für oberöster-
reichische Familien.
•	 „Happy Family“ - Familienski-

tage,  am 18. und 19. Jänner in 
kleinen Skigebieten OÖ

•	 Familienskitage in den sieben 
Top-Skigebieten OÖ

•	 Nächtigungsangebote für den 
Familien-Winterurlaub

•	 Zauberhafte Lichterwelt im  
IKUNA

•	 Steinbach Black Wings Linz
•	 Abenteuerliche Weihnachtsferi-

en in Wien
•	 Schneeschuhwandern mit der 

Familie
•	 u.v.m.
Genauere Informationen unter 
www.familienkarte.at.

Kurz notiert

Kleine Kunststoff- (Leichtverpa-
ckungen und Metallverpackungen 
kommen österreichweit in den Gel-
ben Sack. Pfandflaschen und -dosen 
mit dem österreichischen Pfandlogo 
gehen in den Handel zurück. In ganz 
Oberösterreich gilt: Große und sper-
rige Verpackungen wie Folien, Eimer 
und Kanister sowie Styropor gehören 
immer ins ASZ. Weiterhin besteht die 
Möglichkeit, Metallverpackungen und 
Getränke-Verbundkartons im ASZ zu 
entsorgen. Wichtig ist, dass keine Ver-
packung im Restmüll landet. 
Gelber Sack ist nur für Verpa-
ckungen

Die Gelben Säcke werden ab 2025 
alle 6 statt alle 4 Wochen abgeholt. 
Durch den Wegfall der bepfandeten 
Flaschen und Dosen ist auch mehr 
Platz im Gelben Sack. Der Gelbe Sack 
ist ausschließlich für Verpackungen 
vorgesehen. Wie bei der Sammlung 

im ASZ werden die gesammelten Ver-
packungen anschließend bestmöglich 
recycelt. Andere Kunststoffgegenstän-
de wie alte (nicht elektrische) Zahn-
bürsten, Spielzeug, Plastikrasierer oder 
kaputte Textilien gehören in den Rest-
müll. Wenn die zugestellte 7-er Rolle 
nicht ausreicht, gibt es am Gemeinde-
amt weitere kostenlose Gelbe Säcke.

Zu Jahresbeginn 2025 ändern sich 
in drei Altstoffsammelzentren im Be-
zirk Rohrbach die Öffnungszeiten.

ASZ Lembach: Montag und Freitag 
von 8:00 - 12:00 & 13:00 - 18:00 Uhr

ASZ Haslach: Dienstag von 13:00 - 
18:00 Uhr und Freitag von 8:00-12:00 & 
13:00 - 18:00 Uhr

ASZ Rohrbach: Montag und Freitag 
von 8:00 - 12:00 & 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch von 13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag von 08:00 - 12:00 Uhr

ASZ, Gelber Sack und Pfand: Was im neuen Jahr zu beach-
ten ist!

Leerstandsbelebung im Hansbergland

Sechs Gemeinden der Region Hans-
bergland widmen sich im kommen-
den halben Jahr intensiv der Aktivie-
rung von leerstehenden Gebäuden 
und der Belebung unserer Ortskerne. 
Dieses Thema steht ganz oben auf 
der Liste, wenn es darum geht, unsere 
Gemeinden und die Region fit für die 
Zukunft zu machen. Die Ortskerne er-
füllen viele wichtige soziale, kulturelle 
und nicht zuletzt auch wirtschaftliche 
Funktionen und sie können das vor 
allem dann, wenn wieder mehr Leben 
in die alten Mauern kommt. 

Das Land Oberösterreich hat mit dem 
„Aktionsprogramm Leerstands- und 
Brachflächenrevitalisierung, Orts- und 
Stadtkernbelebung“ eine Förderinitia-
tive ins Leben gerufen, um unsere Orts-
kerne zu aktivieren und leerstehende 
Objekte nachhaltig und wirtschaftlich 
zu nutzen. Angesprochen sind davon 
sowohl die Gemeinden selbst als auch 
private Eigentümerinnen und Eigentü-
mer. Ziel ist es, förderfähige, investive 
Umsetzungsmaßnahmen zu entwi-
ckeln, die in den Bereichen Revitalisie-
rung von Leerständen mit öffentlicher 
oder betrieblicher Nachnutzung sowie 
Revitalisierung von (betrieblichen) 
Brachflächen liegen. Ein Planungs-
team begleitet die Hansberglandge-
meinden im kommenden halben Jahr 

bei der Ausarbeitung eines gemein-
deübergreifenden Konzepts zur Leers-
tandsbelebung und bei der Erstellung 
von Nutzungskonzepten für leerste-
hende Gebäude.

Eigentümerinnen und Eigentümer von 
(bald) leerstehenden Gebäuden oder 
Brachflächen, die einer (teilweisen) be-
trieblichen oder öffentlichkeitsnahen 
Nutzung zugeführt werden sollen, 
werden zum Projektauftakt zu einem 
gemeinsamen Infoabend eingeladen. 
Dort werden die Voraussetzungen und 
Möglichkeiten einer Förderung prä-
sentiert und das Planungsteam steht 
Ihnen zum ersten Austausch über Ihr 
Objekt zur Verfügung. 

Wenn Sie Interesse an der Teilnah-
me am Infoabend „Aktionsprogramm 
Leerstand“ haben, melden Sie sich bit-
te bis zum 21.01.2025 telefonisch un-
ter 07282/8055-11 oder per 
E-mail an a.mittermayr@st-peter.at an! 

Infoabend „Aktionsprogramm Leer-
stand“
Donnerstag, 23. Jänner 2025
19:00 – 21:00 Uhr
Ort: GH Jagerwirt



SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS
Montag - Freitag

jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung 07282/8055-0 od. 0664/9119114

		  Amtszeiten							       Telefonnummern
		  Montag:	 07:30–12:00 Uhr				    8055-10 Bürgermeister
		  Dienstag:	 07:30–12:00 u. 13:00–17:00 Uhr			  8055-11 AL Mittermayr
		  Mittwoch:	 07:30–12:00 Uhr				    8055-12 Fr. Koblmüller
		  Donnerstag:	 07:30–12:00 u. 13:00–17:00 Uhr			  8055-13 Fr. Schuster
		  Freitag:		 07:30–12:00 Uhr				    8055-14 Hr. Hochedlinger
										          8055-15 Fr. Hörezeder
										          8055-17 Fr. Hofbauer
										          8055-18 Fr. Mittermayr

KOSTEN FÜR BETREUUNG (ELTERNBEITRAG)
Im Oktober und im März jeden Jahres wird pro Kind ein Bastelbeitrag in der Höhe von € 33,00 eingehoben. Für die Nach-
mittagsbetreuung ab 13.00 Uhr wird seit Feb. 2018 ebenfalls ein einkommensabhängiger Elternbeitrag vorgeschrieben. 
Pro Essen werden € 4,50 eingehoben. Für den Kindergartentransport fallen für die Begleitperson monatlich € 25,00 an.

Bauhof (0664/9104381 oder 07282/82269):
	 Bauhofleiter Michael Reingruber
	 Georg Lindorfer
	 Andreas Breuer

		  in der Gemeinde	 außerhalb der Gemeinde
Kompressor 		  24,50 €				   32,00 €
Stampfer		  17,00 €				   22,00 €	zuzüglich Pauschale 20,00 €
Bomagwalze		  22,00 €				   28,00 €	zuzüglich Pauschale 20,00 €
Rüttelplatte		    8,00 €				      8,00 €
Für den Transport der Geräte fällt ein Kilometergeld von 3,00 €/km an.

GEBÜHREN 2025
Meldeauskunft (vormals Meldezettel): € 2,10 
Staatsbürgerschaftsnachweis: € 44,60 (Gebührenfrei bei Erstausstellung bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres)
Strafregisterbescheinigung:	 € 16,40 mit Verwendungszweck;
				    € 30,70 ohne Verwendungszweck
Schnupperticket pro Tag € 9,00. 
Hundeabgabe: € 50,00, Wachhund € 30,00
Laut Gesetz ist jeder Hund ab einem Alter von 8 Wochen gebührenpflichtig und somit beim Marktgemeindeamt zu mel-
den. Dort erhalten Sie dann eine Hundemarke mit einer Identifizierungsnummer.

ABFALLGEBÜHREN
Der Bezirksabfallverband Rohrbach übernimmt auch weiterhin die Organisation der Müllabfuhr. Die Müllabfuhrgebühr 
beinhaltet die 4-wöchige Abfuhr und die Benützung sämtlicher Einrichtungen des Bezirksabfallverbandes (zB. Abfallsam-
melzentren, Sperrmüll, Biomüll, Papierabfuhr, Gelber Sack Abfuhr, Kompostieranlage, ...)
Die jährliche Abfallgebühr für 13 Abfuhren beträgt inkl. MwSt.:
a)	 je Abfalltonne bis 80 Liter Inhalt	     € 183,70
b)	 je Abfalltonne mit 120 Liter Inhalt	     € 221,10
c)	 je Abfalltonne mit 240 Liter Inhalt	     € 387,20
d)	 je Container mit 770 Liter Inhalt	 € 1.233,10
e)	 je Container mit 1.100 Liter Inhalt	 € 1.750,10
f )	 für Einzelpersonenhaushalte oder nur zeitweise bewohnte Objekte € 128,70
g)	 je zusätzlicher Abfallsack bis 80 Liter Inhalt € 6,60

KANALGEBÜHREN
Kanalbenützungsgebühr: € 5,95 inkl. MwSt. pro m³ Wasserverbrauch
Kanalanschlussgebühr: € 34,65 inkl. MwSt. pro m² der Bemessungsgrundlage mindestens aber € 5.197,50 inkl. MwSt. 
pro Liegenschaft

WASSERGEBÜHREN
der Wassergenossenschaft St. Peter am Wimberg.

Wasserbezugspreis: € 1,10 je m³ inkl. 10 % MwSt.
Bereitstellungsgebühr: € 55,00/Jahr inkl. 10 % MwSt.
Pauschalgebühr („Rohbaugebühr“ bis Zähler eingebaut) € 5,50/Monat inkl. 10 % MwSt.
Änderungen vorbehalten

Jahresinformation 2025 - Alle wichtigen Informationen auf einen Blick



Her zl ichen G lück wunsch. . .

Chronik
Todesfälle

...an
Maria Angerer zum

91. Geburtstag

...an
Irma Pichler zum 

85. Geburtstag

...an
Johann Hofer zum

85. Geburtstag

Terminüb ersicht
Mi. 25.12.2024
traditionelle Weihnachtsparty,
GH Höller
X-Mas Party, GH Hauerwirt

Di. 31.12.2024
Silvesterparty am Marktplatz
19:00 Uhr Kinderfackelzug
21:00 Uhr Partybeginn
24:00 Uhr Feuerwerk 

Do. 02.01. und Fr. 03.01.2025
Sternsinger kommen

Fr. 03.01.2025
Höller Tanzt - Tanzabend mit DJ Herbert

Sa. 04.01. und So. 05.01.2025
1. Einzahlung Sparverein Frohsinn,
GH Höller

So. 05.01.2025
Stammtisch Imkerverein, GH Höller

Fr. 10.01- So. 12.01.2025 
Kinderschikurs der UNION St. Peter

Fr. 10.01.2025
Vollversammlung der FF-Kasten
Sa. 11.01.2025
Neujahrsempfang, GH Höller
19:30 Uhr

So. 12.01.2025
1. Einzahlung Sparverein Geselligkeit
GH Hauerwirt

Di. 14.01.2025
„Ratschn und spün“, Generationenrad, 
GH Höller, 14:00 Uhr

Fr. 17.01.2025
Kabarett: Der Mario Sacher ohne Torte
GH Höller, 19:30 Uhr

So. 19.01.2025
Hl. Messe und Familienmesse mit 
anschl. Pfarrcafe
Schweinsbraten & Knödelessen
GH Höller

Do. 23.01.2025
Infoabend: Aktionsprogramm Leer-
stand, GH Jagerwirt, 19:00 - 21:00 Uhr

Fr. 24.01- So. 26.01.2025 
Ortsmeisterschaft der Stockschützen 

(Änderungen vorbehalten)

MÜLLABFUHRTERMINE
Fr,	 27.12.2024	 Papierabfuhr
Sa, 	28.12.2024	 Papierabfuhr
Mo,	30.12.2024	 Müllabfuhr
Di,	 31.12.2024	 Müllabfuhr
Mi,	 15.01.2025	 Gelber Sack
Mo,	27.01.2025	 Müllabfuhr
Di, 	 28.01.2025	 Müllabfuhr

Willi Pichler
Hansbergstr. 3

im 70. Lebensjahr

...an
Schütz Leopoldine und 

Josef zur Goldenen Hochzeit...an
Ernst Höllinger zum 

85. Geburtstag

...an
Maria Eckerstorfer zum

80. Geburtstag

Geburten
Fabio Randacher
Eltern: Verena Stadlbauer & Lukas Randacher

Mila Schneeberger
Eltern: Stefanie Schneeberger & Rainer Schöffl

Jakob Oberlerchner
Eltern: Corinna Oberlerchner & Johannes 
Wipplinger

...an
Robin Schürz zum Master of 

Science  in Neurochemistry 
with Molecular Neurobiology

Adolf Ganser
Feldweg 6
im 86. Lebensjahr


